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No. 222 Dieuſtag, den 19. November 


Angemeldete Fremde. 
Augekonnen den 18, November 1849, . 

Herr Gutsbeſ, Baron v. Götzen a. Reimansfelde, die Hrn. Kaufl. Weinberg, 
artenterge u Lampſon a. Betlin, Voß a. Haspe, Franke a. London u. Fromme 
a. vom Hr Jag Ang 15 De Hr. hg 11 Maidell 179705 Petersburg, 
log. im Engl. Haufe, r. Ober Poſt⸗Commiſſ. ughaupt g. Stolp, die Hrn. 
Kauft W. Gut a ef u. Lebert a. inte allen im Hotel de Benin. 
Hr. Hofbeſ. Dick a Zugdamm, log im Hotel de Thorn. Hr. Kaufm. Dyck a. 

Marienburg, log. im Deutſchen Haufe, u 


ER IDEE IL VE TEE chu: 7 0 
Die von mehren hieſelbſt zurückgebliebenen Familien des Königlichen 4. 
5. und 18. Infanterie Regiments noch nicht erhobenen Servis⸗Unterſtützungen, bis 
inel. Oktober c können ſchließlich am 21. d. M., Vormittags, in unſerm 
Bureau, Heil. Geiſigaſſe 994., unter Beibringung der gewöhnlichen Legitimation, 
in Empfang genommen werden. 158 ö 

Für die Folge geſchieht die Zahlung derſelben nur am Mittwoch und Sonn⸗ 
abend nach dem erſten des Monats, Vormittags. 2 

Danzig, den 15. November 1849, 5 

Königliche Garniſon Verwaltung. a. 


— Die Stadtverordneten 
. ſich am 21. r a 
Vorttäge u. A.: Wegen Bei ehaltung der bisherigen ommunal⸗Steuerſätze pro 
18660 Antrag auf Organiſation des pief. Gewerbe⸗Raths. — We 
der Kämmerei⸗Landſtücke im Bodenbruch! — Reviſions⸗Berichte. 
Danzig, den 19. Nobember 1849, f Jeben s. 


ATE RT IIS S EM ENT. S. 
3. Die Lieferung der Bureau Bedürfniſſe für die hieſige Polizei » Behörde 
pro 1850 an Papier, Federpoſen, Dinte, Lack, Blei- und Rothſtiften, Talglichten, 
Brennöl- und Lampendochten, fol dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 

Der diesfallſige Bietungstermin iſt auf den 10. Dezember d. J., Vor 
mittags um 11 Uhr, im Kaſſen-Lokale des Polizei-Geſchäftshauſes angeſetzt, und 
werden Lieferungsluſtige hiemit eingeladen, alsdann ihre Offerten abzugeben und 
Proben von den Schreib-Materialien einzureichen. 

Der Bedarf und die Lieferungsbedingungen können jeden Vormittag in den 
Dienſtſtunden am gedachten Orte eingeſehen werden. 

Danzig, den 13. November 1849. 

Der PolizeisPräfident 
v. Clauſewitz. 
4. Verpachtung der Kämmerei⸗Vorwerke 
Stutthof und Zieſewald. 
Die in der friſchen Rehrung liegenden Kämmerei-Vorwerke: a 
a) Stutthof, enthaltend nach der in dieſem Jahre erfolgten Vermeſſung, 
einſchließlich Gräben, Wege und Unland, 295 Morgen 9 [JR kulmiſch, 
oder 647 Morgen 84 [IR. magdeburgiſch, in 6 Abtheilungen nebſt 
den dazu gehörigen Wohn- und Wirthſchafts⸗ Gebäuden 
b) Zieſewald, enthaltend einſchließlich Gräben, Wege und Unland, nach 
der gleichfalls in dieſem Jahre erfolgten Vermeſſung, 190 Morgen 
292 [JR. kulmiſch, oder 419 Morgen 23 [JR. magdeburgiſch, in 4 
Abtheilungen, nebſt den dazu gehörigen Gebäuden, 
ſollen, entweder jedes Vorwerk allein oder beide zufammen, für den Zeitraum vom 
1. Juni 1850 bis zum 1. Mai 185€, in einem 

a Sonnabend, den 24 November d. J., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem hieſigen Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernede J. 
anftehenden Licitations- Termin in Pacht ausgeboten werden. 

Die Verpach tungs⸗Vedingungen find auf unferer Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 22. Oktober 1849. 

Oberbürgermeiſter, Bürger meiſter und Rath. 
5. Zur Verpachtung der Stadthofwieſen, in 10 Abtheilungen, zuſammen ent⸗ 
haltend 86 Morgen 262 [JR. kulmiſch, auf 6 Jahre, vom 1. Mai 1850 ab, ſteht 
ein Lizitations⸗-Termin N 

Sonnabend, den 8. Dezember d. J., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Käwmerer Herrn Zernecke I. an. 

Danzig, den 13. November 1849. 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


Ent bin dungen. 
6. Die am 18. November c., Vormittags gegen 12 Uhr erfolgte glückliche 
Entbindung ſeiner lieben Frau Bertha geb. Roſſow, von einem geſunden kräftigen 
Knaben, zeigt allen Verwandten, Freunden und Bekannten in Stelle jeder beſon⸗ 
deren Meldung hiedurch an J,. H. Prutz, Zimmermeiſtet, 


Pr 
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7. Den 19. November, Nachts 1 Uhr, wurde meine liebe Frauvon einem gefunden Knaben 
glücklich entbunden, dieſeszeige ich Freunden und Bekannten ergebenſt an. Auguſt Steffens. 


er lo bung. 1 
8. Die Verlobung unſerer Tochter Marie Louiſe mit dem Kaufmann Herrn 
Friedr. Guſt. Kliewer zeigen wir hiedurch ergebenſt an. N 
Danzig, den 16 November 1849. Carl Heinr. Bachdach u. Frau. 


e eee def. f 
— Am 17. d. M., Abends 8 Uhr, ſtarb unſer Töchterchen Jenny, im noch 
nicht vollendeten ten Lebensjahre, in Folge zurückgetretener Maſern. 
J. W. Eggert und Frau. 


Literariſ che Anzeige. 

10. Vorräthig bei Th. Bertling, Heil. Geiſtg. 1009.: Fliegende Blätter 
m. viel. Illuſtr. (2 rtl) 20 ſg.; Illuſttirte Zeitung., 6 Bde. eleg Hſbfrbd. (4 rtl.) 
Artl.; Auguſti, Leh. b. d. chriſtl. Dogmengeſch. (1 rtl) 20 ſg.; Hutterus rodivi- 
vos (14 rtl.) 15 fg; Bodemann, evangel. Concordienbuch, 20 fg.; Encyelopädie f. 
Kaufl., 3. Aufl. (35 rtl.) 2 ct.; Cramers Klavierſchule, geb., 20 fg; Gellerts 
Fabeln, 75 [9.5 Thibaut, franz.⸗deutſch. u. deutſch⸗franz. Lexicon, 1} rtl.; Liebes- 
luft und Eheglück, 10 fg. a y " 


N nene en n. 

11. Bekanntmachung! 
Käſemark No. 7, im Danziger Werder, iſt ein kaiſerfreies Grundſtück mit 3 Mor⸗ 
gen extra Ackerland, worin ein Obſtgarten; das Gebäude iſt Schort, nebſt Scheune 
und Stall, aus freier Hand zu verkaufen. 100 | 3 Ee 

12. (Nr. I.) Sonnabend, d. 24. November, 64 Uhr Abends, im Saale des 
Hewerbehauſes, zum Beften der hieſigen K.⸗K.⸗B. Anſtalten: Vorleſung des 
Herrn Konſiſtorial- R. Dr. Bresler: Der Tod des Sokrates Für den 
Einlaß zahlt man 10 Sgr. Karten für alle 6 Abende koſten einen Thaler und ſind 
Hl. Geiſtgaſſe No. 961. (bei Dr. Löſchin), 2. Damm 1274. (bei Kliewer) und 
auf dem Tangenmarkte bei Herrn Köhn zu haben. a 


2 eig 
13. Der Volkoͤverein verſammelt ſich heute Abend um 
Uhr im Saale des Gewerbehauſes. Hauptvortrag: Geſchichte Preußens bis 1848, 
14. Eine Landwirthin, mit guten Atteſten verſ., ſucht e. Unterk. Sandgr. 395: 


15. 1 Städiſche und (. Grundſtücke werden angek, und verkauft, wie auch 
ſichere Wechſel⸗Kapitalien werden geſucht u. begeben, Kapitalien und Forderungen 
anderweitig cedirt, 91 Kleemann, Tiſchlergaſſe 583. 
16. Tanz⸗ Unterricht. | 
Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich wieder eingetroffen 
bin und mit dem erſten December den Unterricht beginnen werde. Meldungen 
nehme ich täglich Häker und Neunaugengaſſen⸗Ecke 1419. beim Kaufmann Herrn 
Schwarz perſoönlich entgegen. G. Schulz, Tanzlehrer. 
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17. Einem routinirren? Handlungsgehilfen, det Feder gewachf. u. m. gut. 2 a 
niſſen verſeh. w. eine Stelle nachgew. durch Hrn. F. Märtens, Schatrmachg. 5 
CC 
3% 18. Das erſte Abonnements Quartett findet Sonnabend, den 1. 3% 
27 December, Abends 61 Uhr, im Saale des Gewerbebauſcs hieſelbſt ſtatt. 2 
* Bis dahin liegt ein Subſeriptiensbogen in der Muſikaljenhandlung des Hru. 3% 
* Weber, Langgaſſe 538, zur Entgegennahme von gefälligen Unkerſchriften 25 
CCC 
1 38 11 N ax Bere Dr x i 

I nu Denftag, d. 20. Neben c, e i, j * id 
e Damen- und Herren- Club —— 
in der Meffource zum freundſchaftlichen Verein. 
7 7 9001 pl Der Vorſtand. 3 19 7 3 91 
20. Tägliche Journalier⸗Verbindung nach Elbing 
u. Marienwerder bei . Th. Hadlich, Glockenthot, u. Laterneng. Ecke 1938. 
21. Rtlr. 1000 bis 1500 werden auf ein ländliches Grundſtück zur ganz 
ſichern Hypothek geſucht. Selbſtdarleihet wollen ihre Adreſſe gefälligit untet 
W II 19. im Intelligenz⸗Comtolt abgeben. u. line . gun ii 
22. Das dem Hospital St. Gertrude zugehörende Wohnhaus im ſchwarzen 
Meer sub Servis⸗No. 270. ſoll im Wege der öffentlichen Lizitation verkauft wer— 
ben, wozu wir einen Teimi n 11 


am Freitag) den 30. November d. J., Nachmittags 3 uhr, 
im Conferenz⸗Zimmer des St Gertruden⸗Hospitals a geſetzt haben. Kaufluſtige 
konnen nähere Auskunft beim Hofmeiſter des Hospitals erhalten. 
Danzig den 19. Nobember 1849 1 (1 ſe) 81 
Die Vorſteher des Hospitals St. Gertrud und der Kirche St. Salvator 
777VCVVVVCVo0CCTC0T0T0TTTT 
wu > 4 

1 8 Hiedurch 5 ergebene Anzeige, daß ich das am hleſigen Matze 4 
9 bisher unter der Firma D. F. ? ranz Langgaſſe 2002., N 
V beſtaudene Ka mn und K MR aten a fr taal ubernow. 
men habe Ich werde daſſelbe ganz in der Art wie früher fortführen. N 

Beſtellungen auf alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel, ſo wie Re⸗ 
paraturen jeder Art, namentlich in, Schuldpatt, Elfenbein, Horn, 
werden bei mir ſauber wie bisher ausgeführt. uu Nene e 10 
9 Crnſt Rabe, vormals D. F. Franz, 
% Wauggaſſe No. 2002. EN 
SS e eee eee 
. Um noch einige unbsichte Stunden, des Tages aus füllen, wird 
gründlicher Clavicrunterricht „ach der gediegenſten Methode fix ein billiges Hens, 
tar erſhellt. Hierauf Reflektirende konnen gefallſgſt ihre Au reſſe im Intelligenz 
Comtoir unter Litt. M. A abgeben. pe 
25. Breite u. Scheibenrilterg.⸗Ecke 1220., 3 T. h., w. e. Mädch. z. Aufw. ſogl. gel” 
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26. Er Ich warne einen Jeden der Mannſchaft des Schiffes „Carl Otto“ 
auf meinen Namen etwas zu borgen. 
8 Rudolph Andreas. 


27. Unterricht in der polniſchen Sprache wird ertheilt Pfaffengaſſe 818. 
23. Langenmarkt 493. ſ. zinkene Badewannen zu veemiethen oder zu verkauf. 
29. Wer ein zu jedem Geſchäftsbetriebe vortheilhaft gelegenes Grundſtück in 
au e e kaufen will, erfährt das Nähere von Fr. Zende, 1. Damm 1125. 
30. Eine goldene Vroſche iſt Freitag Abend iu der Lang- oder gr. Krämer⸗ 
gaſſe verloren. Der ehrliche Finder wird gebeten, ſie gegen angemeſſene Belohn 
7 Krämergaſſe Ro. 645. abzugeben. ER ö h % 
31. Ein kleines Gut iſt wegen Alterſchwäche der Beſitzer gegen Leib-Reute 
Fee durch Fr. Zende, I. Damm 1125. ee 
2. u Lade Je Jugend Bun 18 % J RS who young 67g Paaunds 
. E. at ſich e. braune u. weiße Hündin eingef, kann geg. Inſertions u. Fut⸗ 
wars 8 Vaumgartg 1034. W. ſie nicht abgetz, w. fie als Eigenth. bet. 
N € 10 8 4 „ (oe j „ 
3. Spliedts Winter⸗Salon im Jaͤſchkenthal. 
Heute Dieuſtag den 20., groß. Konzert von Fr. Laade. Anf. J4 Uhr. 
35. Zwei bis drei ordentliche Papierwachergeſellen wie auch ein Mühlenbereiter, 
der e Schirrarbeit übernehmen kann, finden dauernde Beſchäftigung 
in der Papierfabrik Ober⸗Ecker bei Zinten. Nähere Anfragen werden, franoo 
erbeten. chi Un nn And 
36. er Es wünſcht Jewand Theilnehmerin an einem fran öſiſchen Con⸗ 
u. or be eee ent Das Näh. hierüb e 


PP ehe 9: 

3 Ut, laben 45, fe Stube m. Meubl. u. o z. om, u. gl, zu beh. 
36. A. d. Langenmarkt 451. [. 2 Wohn wie a Stub. m. Meubl. a o. gl. 3. vm. 
39% Töpferg 24, iſt eine Obergelegenheit an ruhige Bewohner gleich zu vm. 


40. Pfefferſtadt 140 ſind Zimmer mit Meubel u. m. Beköſtigung zu verntt. 
41. Altſt. Graben 430. iſt eine Etage zu vermiethen, beſtehend aus 3 neu 
decorirten Zimmern, Küche, Boden und Keller und gleich zu beziehen. 

42. Krebsmarkt 486. unweit der Lohmühle, iſt ein moͤblefr Zimmer zu verm. 


43. Langgaſſe 509. iſt eine freundliche Vorder ſtu be, 2 Treppen hoch, von 
eujahr ab zu vermiethen dance mansht 


ge 2194 E edge „A u, k t 1 0 n. hr") C 190519818 ad 
44. „ Mntag, den, 26. November d. J., merden in dem Haufe, Hundegaſſe No. 
30. tur Auktion verkquft werden: mahagonj, e und gereizte Meubeln, ale: 
Sophas, Stühle, Sel etale, nunſer 1 mit S iegel und . 
Ae ee e ee e d Ede 
gettiſche, 1 Flugel⸗Forfepiand, 1 Serviectenpreſſe, Bettgeſtelle; ferner: 1 Stutzuhr 
nebſt Spülteſe, 1 ſilbeme platurte Kaffeemaſchiens 1 Guitorte, 1 eiſetner Spi⸗ 
ritusoſen, 1. Malerflieſe nebſt. Reibſtein, vielerlei Haus-, Küchen: und Tiſchgeräthe 
einiges Handwerkzeug und ſaudezen nützliche Sachen, worunter mehrere faſt neue 
Hertenkleider. Die Stellvertreter d. Auktionator Engelhard. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


45. Ruͤgenwalder Gaͤnſebruͤſte weren derkauft Hundegaſſe 305. 


e. > m e 
4% Schöne pomm. Sahnenkaͤſe a 5 ſgr. p. Stuͤck 
fingen H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe. 
F BEORSE NEE RE RIEKEKELEXENERELEFERETEREN ERTL ENT 
* 47 Fussdeckenzeuge, Velours Sopha- u. Bett-Tepiche & 
skin allen Sorten, so wie Damen- Taschen- und Reisesäcke in % 
3% den neuesten Desseins, empfing und empfiehlt zu den billigsten Preisen 3% 
| Ferd, Niese, Langgasse 525. 2% 
VVVVVTTTTTCCCCCCCCCCCCCVCCCCCCVCVC ETETENEN TE 
46. Um den Reſt beſten brͤckſchen Torfs aus der Schulte Vereinigung zu 
räumen, wird derſelbe für 3 rtl. 20 ſgr. der Klaftet, frei vor die Thüre, verkauft. 
Die Schuite liegt a. Kalkorte, Beſtellungen werd. angenomm Drehergaſſe 1350. 
0. J. S. Goldſchmidts K Co. Bandh., Breitg. 1217. 
iſt heute mit dem Auspacken ſeiner neuen ff. Meßwaaren fertig und empfiehlt 
ſolche in einer teichen Auswahl und wie bekannt zu den niedrigſten Preiſen. 
Als: Hut-, Hauben⸗, Crab :, Scherpen- und Gürtel Bänd, Kragen, Manſchetten, 
Spitzen, Tull, Nett, Herren“, Damen⸗ dl. Kinder ⸗Glacce“, Buckskin- und wollene 
Zandſchuhe, Strümpfe, Fraiſen, Crap. Tücher, Taſchen, Kämme, Strickwolle, 
Baumwolle, Chemiſetts, Böffchen, Binden, leinene und baumwollene Bänder, Stoß 
ſchnur, Nähgarn und viele andere Artikel. 


50. Buckskin⸗Handſchuhe für Herren und Damen zu herabgeſetzten 
Preiſen verkauft C. G. Gerlach, Langgaſſe 379. 


51. Zwei elegante ſchwatze Wagenpferde, 4 Jahr alt, 5 7% u. 5“ 
5% groß, ſind zum Verkauf, Näheres Jepengaſſe No. 564. 
52. Alter Graves p. Flaſche 11 Sg 

Medoc St. Julien p. Flaſche 12 Sgr. 
12 Muscat Lunell ; » v 
Eine Partie vorſtehender Sorten Weine zum Verkauf erhalten empfiehlt zur ge⸗ 
fälligen Abnahme f A. Faſt, Langenmarkt 492. 


53. Warschauer Stearinlie hte in a. Sorten empf. A Schepke, Jopeng. 596. 
54. Ein Repoſitorium 3. Material. ſteht z verkaufen Baumgartſcheg 207. 
56% Ilm das Geſchaͤft zu vergroͤßern, 
ewpfing „Das Berliner ommiſions⸗LagerLangg. 396.“ 
das größte. Sortiment der neueſten Hut⸗, Daubenz, 


aur“ Cherpen u Gürtelhänter, franz Gloce-Handſche, weiße u. kurze Waaren, 
und ſind ſammtliche Wanren-Preife aufs billigste geſtellt. f f 
1 411 Nenne 5 


IDOIIRND vonn 35 een 


S2. 


56. Holländiſche u. ſchott. Heeringe, große geröſtete Neunaugen, beſte Sardel⸗ 
len empfiehlt billigſt A. Fa ſt, Langenmarkt 492. 
57. 6 elegante mah. Kleiderſekretaire find bill. z. v. Junkerg. 1909. 2 Tr. 


55. Die fo beliebten Condehner Sahnen⸗Kaͤſe find friſch ange: 
kommen u. pr St. a7 fg. z. h. Hundeg. 271: — 3 Tr. hoch. 


59. 11 H. Krombach, 1 Damm.⸗Ecke empf. v. d. Weſſeſchw. br. Hutbaͤnd. 
a Iz u 2 fg. , Glacce-Handſch. m. Kettch., Vuckskin⸗Handſch. f. Herren 10 für 
Damen u. Kind. 73 fg., woll. Handſch. f. Dam u. Herren 5 f9., ſchwarz u. grau 
woll. Strümpfe, mod. woll Frösch. u. Ohrw. a4 ſg., gut. Strickw. v. Gew. 7 zu. öſg. 2 u 
60. 1 Ladenlampe, 2 Fenſtert., 1 Kinderſtuhl, div. Mehlmaaße, dito Oelkrucken, 
1 Kaffeemolle, 1 Kaffeemühle u. ſonſtige Kramaer, ſ. z. verk. Pfefferſtadt 110. 


61 Nicht zu uͤberſehen. ) 
Breitgaſſe 1915 find mebre gut gearbeitete Schlaf“ und mah. Sophas, fo 
wie auch Matratzen und Kopfkiſſen bill. z. verkaufen. 


62. Ein noch gut erhaltener ganz verdeckter leicht. Fenſterwagen, ſo 
gut wie neu, ſteht billig zu verkaufen bei Jantzen, Vorſt. Graben. 2060. 
63. Neben den bekannten feinſchmeckenden Theeſorten, habe ich in mein De— 
tail / Geſchaft 

eine Sorte ſchönſchmeckenden Souchong-Thee a 20 Sgr. p. Pfund. 

eine Sorte ſchönſchmeckenden Pecco a 1 Rthl. 10 Sgr. p. Pfund. 
enommen, und empfehle ſolche dem geehrten Publikum nebſt meinem übrigen 
hee⸗Aſſortiment beſtens. Samuel S. Hirſch, Jopeng. 594. 


64 In Commiſſion erhaltene Gegenſtände aus dem Rheingau, als: Ge⸗ 
ſtelle zu Epheurank., Wandkoͤrb., Ampeln u. Blum.⸗ 


Ti e jeder Größe zum Preiſe v. 6 ſgr. bis 2 Rthlr., erlaube ich mir bie» 


durch ergebenft zu empfehlen. H. W. v. Kampen, Fiſcherthor 131. 
Immobilia oder undeweglſche Sach en. 
65. Freiwilliger Verkauf. 


5 Stadt⸗ und Kreisgericht Danzig. 95 
Die zum Jacob Derbahnſchen Nachlaſſe gehörigen, in Ohra auf Bertling 
ſchem Pachtlande erbauten 2 Kathen nebſt 1 Stall und 1 Scheune, zuſammen 
auf 669 rtl. 17 ſgt. 10 pf, abgeſchatzt, ſolen mit dem noch bis Michaelis 1852 
dauernden Pachtrechte auf 35 culmiſchen [J Ruthen Land, 
am 29. Dezember 1849, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle verſteigert werden. 5 
Taxe und Bedingungen find im III. Bureau einzuſehen. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sochen. 
66. Nothwendiger Verkauf. 
Das den Eigenthümern Johann und Catharina Janzenſſchen Eheleuten gehbd⸗ 


— — 
— GODS. — 


tige, zu Krafehladorf I. C. III. 10, gelegene, aus einem Wopubaufe, St 
eye nebſt einem Gemüfe, Garten befechende Gran ge 15 a 


t auf 500 
Rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der“ ea 5 900 
zuſehenden Taxe, ſoll f BEL ET Er * 
nnd je am (. März 1850, Vormittags 10 Uhr 1% „ e 
an ordentlicher Gerichtsſtelle, vor dem Kreis Gerichts⸗Rath Arndt ſubhaſtirt 
werden 2 3 8 
Elbing, den 25. October 1849. be ens 
1708 de Königl. Kreis ⸗ Gericht. 1 ET 
Wr Nothwendiger Verkauf. Man HANNS 
3} Kreis, Gericht zu Elbing. f 11 


Das den Entsbeſttzer Eduard und Maria geborne Steckmann Fehlauerſ cu 
Eheleuten gehörige, unter der Hypotheken- Bejeihnm B XIII. 7. ee 
gut gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 11952 rtl. 7 gr. 8 pf. zufolge der 
nebſt Hypotheken Schein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll am 5 ede 
27ſten Februar 1850, Vor mittags 10 Uhr, N 

an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt wer en. 5 f 90 
Der dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubiger Gutsbe ſitzer George Fried⸗ 
drich Mai wird hierzu öffentlich vorgeladen. 105 { 80 
68. Nothwendiger Verkauf. Db 0 
Die den Anton Muſaſchen Erben gehörige, eine Meile von Neuſtadt und 
zwei Meilen v. Putzig belegen Puſtkowie Kompino Muſa No. 1. beſtehend aus 
96 Morgen preuß. Acker, Wieſen und Hülung, abgeſchätzt auß, 1446 rtl. 13 g. 
wobei ein auf 42 rtl. 5 fg. jährlich veranſchlagtes Altentheil nicht in Abzug ge⸗ 
bracht iſt, ſoll am 14. Januar 1850, Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ge, 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 1 
Taxe und Hypothekenſchein ſind im I. Bureau einzuſ ehen. 
Putzig, den 2. Oktober 1849. e 
„ um 8 Königliches Bezirksgericht. . 1. 
69. Nothwendiger Verkauf. ö f ud 
Das dem Korukapitain Gottfried Jonathan Heynatz und den Erben ſeiner 
Ehefrau Johanne Chriſtiane geborne Reimann gehörige, in der großen Hoſennä⸗ 
hergaſſe höhenwärts belegene, im Hypothekenbuche sub No. 1. verzeichnete Wohn⸗ 

haus, abgeſchätzt auf 1078 rtl. 6 jgr. 8 pf., ſoll in termino in 

Be den 28. Dezember , Vormittags 10 Uhr, ad 
in nothwendiger Subhaſtatlon an ordentlicher Geri töftelle verkauft werden, 
4 are und Hypothekenſchein find im 12. Buxtau einzuſehen. 
Danzig, den 26. Auguſt 1849. Aa 
Koͤnigl. Stadt und Kreis, Gericht. 

I. Abtheilung. 5 
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